
Web-Modul

Die Vorteile des Webmoduls auf einen Blick:

Das Webmodul ist der sicherste Weg, über das Internet auf ein Kanzleinetzwerk
zuzugreifen, ohne den Komplettzugriff zu ermöglichen.

Kein direkter Zugriff auf das Kanzleinetzwerk.
Das Kanzleinetzwerk ist nicht sichtbar.
Winsolvenz.p3-Datenbank und Datenbankserver sind nicht sichtbar.
Über das Webmodul kann winsolvenz.p3 aktualisiert werden.
Innerhalb des Programms gibt es die Möglichkeit, Zugriffsberechtigungen 
für einzelne Verfahren und festgelegte Programmbereiche zu verwalten.
Einfache Einbindung von Arbeitsplätzen zu Hause.
Die Daten sind immer auf dem aktuellen Stand, da diese zur Bearbeitung
nicht hin und her exportiert werden müssen.
Einfache Tätigkeiten, wie z.B. die Erfassung von Forderungsanmeldungen 
per Barcode können durch externe Mitarbeiter, Dienstleister oder externe 
Mitarbeiter des Schuldners erledigt werden.
Einbindungsmöglichkeit von externen Steuerberatern, Buchhaltern, 
Verwertern und Beratern.
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Das Webmodul bietet

Ihnen maximale 

Sicherheit und Flexibilität

Andere Zugriffsmöglichkeiten auf das Kanzleinetzwerk im Vergleich:

VPN-Verbindung:
Die Anwender greifen über eine verschlüssel-
te Internetverbindung direkt auf Ihr Kanzlei-
netzwerk, d.h. die winsolvenz.p3-Datenbank
zu. Der Anwender-PC wird Bestandteil des
Kanzleinetzwerks.

Terminalserver:
Die Anwender greifen über eine verschlüsselte
Internetverbindung auf einen Rechner zu, auf
dem winsolvenz.p3 installiert ist. Dieser Rech-
ner hat direkten Zugriff auf die winsolvenz.p3-
Datenbank und ist Bestandteil des Kanzlei-
netzwerks.

Nachteile dieser Lösungen:
Der Anwender hat Zugriff auf das gesamte Kanzleinetzwerk, d.h. er kann auf alle frei 
gegebenen Ressourcen zugreifen. 
Die zusätzliche Abschottung der sensiblen Bereiche des Kanzleinetzwerkes ist kostenintensiv
bei der Einrichtung und Pflege.
Weitergehende Sicherheitsmaßnahmen gehen zu Lasten der Anwenderfreundlichkeit.
Bei jedem Software-Update (insbesondere Nicht-STP-Produkte) entsteht zusätzlicher 
Aufwand.
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Unsere IT-Consultants beraten Sie gerne und nehmen sich Zeit für die Beant-
wortung Ihrer Fragen.

winsolvenz.p3-Rechner 

Internet

Firewall

Remoting-Server

winsolvenz.p3-
Datenbank
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Software-Support

Telefon 0800/46 36 787 (kostenfrei)

Telefax +49 (0)7 21/82 815-775

E-Mail: support@stp-online.de

STP Zentrale

Telefon +49 (0)7 21/82 815-0

Telefax +49 (0)7 21/82 815-555

E-Mail: info@stp-online.de

STP Informationstechnologie AG

Lorenzstraße 29 . 76135 Karlsruhe

www.stp-online.de

Web-Modul

Zugriff aus dem Home-Office
Mitarbeiter an anderen Standorten
Zugriff von unterwegs

Freie Mitarbeiter 
Steuerberater
Verwerter
Externe Dienstleister
Schuldnerunternehmen

Einbindung externer Arbeitsplätze
und Zugriff von unterwegs

Beispiele:

Home-Office
Steuerberatung
Verwerter
Sonstige externe Dienstleister
Zugriff von unterwegs

Nutzen:

Home-Office: Mitarbeiter und 
Mitarbeiterinnen können Ihre 
Arbeit von zu Hause aus erledi-
gen. Das Verfahren wird nicht 
exportiert und gesperrt, sondern 
direkt bearbeitet.
Steuerberatung: Verbuchung 
direkt in der DATEV-kompatiblen
Buchungsmaske des FiBu-Moduls
oder Import von DATEV-kompa-
tiblen Postversanddateien über 
die DATEV-Importschnittstelle 
von winsolvenz.p3.
Verwerter: Dieser erfasst Vermö-
gensgegenstände und Siche-
rungsrechte oder importiert die 
Datensätze unmittelbar aus einer
gemeinsam abgestimmten Excel-
Tabelle. 
Unterwegs: Zugriff über UMTS, 
W-LAN o.ä., sei es im Zug, bei 
Gericht oder vor Ort im schuld-
nerischen Unternehmen.
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Einrichten von Arbeitsplätzen
beim Schuldner

Beispiele:

Barcode-Erfassung
Externe Rechnungserfassung
Buchführung

Nutzen:

Barcode-Erfassung: Über die Bar-
code-Erfassung können Mitarbei-
ter des Schuldners nach einer 
kurzen Einweisung Forderungs-
anmeldungen schnell und pro-
blemlos erfassen. Wenn mit Vor-
schlagswerten gearbeitet wird, 
ist eine automatisierte Vorprü-
fung möglich.
Externe Rechnungserfassung: 
Über die externe Rechnungser-
fassung im Modul winsolvenz.p3
EZV können Mitarbeiter des 
Schuldners Rechnungsdaten 
schnell und ohne tiefergehende 
Einweisung erfassen. Die Weiter -
gabe der Daten erfolgt über Sta-
tuseinträge im System.
Buchführung: Über das FiBu-
Modul können Mitarbeiter des 
Schuldners Geschäftsvorfälle 
analog wie in DATEV-Rechnungs-
wesen erfassen oder über 
Postversand-Dateien nach 
winsolvenz.p3 importieren. 
Danach kann eine Nachkontie-
rung der pagatorischen Buch-
führung durch Kanzleimitarbei ter
erfolgen.
Zugriff über Internetverbindung 
des Schuldners vor Ort im 
schuldnerischen Unternehmen.
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Anwendungsbeispiele für die Nutzungsmöglichkeiten des Web-Moduls
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